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Wir wunschen allen unseren Lesern ein 

schones Weihnachtsfest, einen frohliehen 

Jahreswechsel und ein fnedllches 1995. 

Dabei wollen wir nicht vergessen, daß 

viele Menschen In Not, Armut, Krieg und 

Krankheit leben. Kaum einer hat dIese 

Not se lbst zu verantwo~en. Deshalb 

und fürsorgliche Ge­

danken Es Ist gut, daß 

uns die festtage auch 

Natürlich denken wir an 1995 und 

schmieden schon einige Plane. Wir freuen 

uns auf gemeinsame Aktivitäten mit Ihnen ~ genauso wie auf die geplanten Feste 1995 

Zunachst aber Ihnen ein schanes Fest 

und guten Rutsch! 

Ihr Michael J Weichert~~'"'i_~ 



-------- - ------------- -

M CKERN /WAHREN e.v. 

IN EIGENER SACHE 

Blirgerberal ung::;SI:lll e und Redaktio n 

,.Viadukt" in der Karl -He lbi!:!-Straße 15. 
" ­

04 159 Le ipzig 
Telefon und Fax : 4 77 72 26 

Sprechzeitenänderung: 
Mo,Mi,Fr: 9 - 15 Uhr 
Di u, Da: 9 - [7 Uhr 
ouer nach Vereinbarung 

Bitte melden! 
Welches Mädchen wurde zum SIi'ldlieil­

fest als Kätzchen geschminkt und möchte 

Jas Foto davon? U ns ist leider die Adresse 

verlorengegangell . Abzuholen ist es im 

Blirgerverei nsbüro, Karl-Helbig-Str, [S , 

04159 Leipzig. 

Abwasser ungeklärt ... 

Im Oktobe r me lde te die LVZ: " Hau5­
hall wasse r nießllmge klärt in die Ei s le l ~·. 

Dabei h'lflde lt es sich um die Abwässe r 
von Möcke rn und Wahren ~ Wer bisher 
glauble, die hohen Abwassergebühren sei ­
en der Preis fürordnungsgemäße Klärung. 

DER NEUE VORSTAND DES BÜRGERVEREINS 


MÖCKERNIWAHREN STELLT SICH VOR 


von links /1och n:.chts: 

Olnf SToreck - Beisitzer, Knrl-Heinz -Kohlwagen - Beisilze r, Angehl Lat zel -

ScharzmeisTerin. Michael1. Weichen - J. VorsiTzende r, Ulrike Weifigerber- Beisitze rill, 

Hnr/wlIl SC)Jf/rl - 2. Vorsitzender, HOJ1s-Dieler Becker - Beisitzer (Millej 


Am 7. Nove mber 1994 wurde aufderJahresmilg liederversammlung des Blirgervere ins 
nach de r Enllas lttng des ahen Vo rs l(llides ein neuer gewahh. Dieser traf s ich erstmal ig 

am Monatsende zu e iner konstituie rende n SilZltng. Es sielIen s ich für das kommende 
Jahr viele Au fgabe n. für deren Erfil ll ung lIelle Konzeple gefragt s ind. Na türlich freue n 
wir uns fllIch über jedes neue Mi tgl ied. ob j uri sti sche ode r einzelne Person. 

Beitrittserklärung 
Hierm il erkläre ich me inen Be irri" zum BLirgerverein Mäckern-Wahren 

wurde nun e ines besseren belehrt: di e 
Ab wässer gelall gen - so scheinL's - gar 
nicht bis in die KHir<lIllage im Rosenral. 
Einige M itgli eder des Bürgervereins ha­
ben s ic h e nl schlossen. dieser Problema­
lik nachz.uge hen und mehr Informationen 
zu di e.c;e m The ma zu beko mme n. Wer ha i 
Imeresse. an dieser Sache milzuarbeile n? 
MitsIreiter sind he rzlich willkommen! 

VorJft.lIJd des ßürgen'ereins 

ImpröSlI lIl ; VIADUKT · Die Duxgn/wung (lir 

Mockern und WJhren - Nr 12. l)e/.ember 1994 - Her­

:lus~l'gebel l ,'om Blirgervere in Mö-ckern-\Vah rl~n (~ . V.. 

Karl -Helbi:;-Sl f , 15. 04 159 LpL. T~L 4 77 72 16 ­

Ver:lI1twortlk h..::c M ichael 1 Wcil.I ...~rt - R~:l.kllon : 

Buro de:, Burgcfycrein,. C. $dlutl - Druck: Dmck­

~I ud lo Frankl."nslein - 6) (ürdie Zeichnungen: A . Weiß­

gerbfr -Auna~c ; 10000- .. Viadukr · en.ch..:: illl 6111:01 j .1 .• 

wird kü~lcnlo~ verleih. Zuselld. 9 DM/.H~_I ____,,-

Name Vorname GeburlSda lum 

SLraße/Haus-Nr. PLZIOrt 

Beru lffätigke i{ 


Ich interessiere mich rür fol ge nde Schwerpunkte inne rhalb der Ve reinsarbei l 


Ort/Datum Unr.erschrifr 



Aktuelles zur Bauernbrücke, 
in Zukunft nur noch mit dem 
Boot über die weiße Elster? 

Viele Bürger aus unserem Wohngebiel 
sind empört und enttäu scht Ober die Spe r­
rung der Bauernbrücke um Auen5ee. Dies 
war bj ~ l <'1 n g der einzigste Zug;lIlg für die 
Überquerun g de~ Flusses. A lle anderen 
BrOcken waren ja herei ls aus Sicherheil s­
gründen gesperrt worden. A nlaß für uns, 
dem Ä rgerni s auf den Grund ZlI gehen. 
Wir selzten um mit demTiefbauami , Abr. 
Brücke, Herrn Banhel in Verbindung. 
Leider war das Ergebnis enll:..iuschend. Es 
sind keine Finanzen fü r die fnst:.lIldse\­
wng von Brücken allgemein vorhanden, 
einschließlich rur die der Bauernbrücke. 
Vorauss ichtlich w ird auch dafür im kom­

menden Jahr der Topf leer bleiben. Kann 
diese A ussage den Bürger befriedigen? 

Wohl nichr! Der Bürgerverein wird sich 
gemeinsam milden Bürgern sch rift l ich an 
die zuständigen Ämter deI," Slad, Leipzig 
wenden und rufl Zur Unterschriften­
sammlung auf! 

C. Si'hüll , BV 

Verdienstkreuz für 
Dominikaner-Pater 

Dominikaner-Pmer Gordian L<l n<..lwehr. 
82jährigerOrde nsbruder, wurdedns Gro­
ße Bunde~ve rdieustk reuz v~r1i ehen . Pmer 
Gordian wurde .,rur se ine Verdieuste um 
Volk und Staat" geehrt . Mir ~iller DDR ­
weilen Predigla rbe it in den fünfziger und 
sec.; hzige r .I uhren hilbe Gordian Landwehr 

lause nde Menschen ermUligt. heißt es in 
der Laudati'o. SED und Stamssicherheil 
hi.Hten ve rsuche. seine Ampl'~chen zu ver­
hindern . In der Presse wurde er verun­
glimpft. Bebnnl wurde der Pater auch 
durch se inen Einsatz ZUIll Erhalt der 
Uni\lersitätski rche, die 1968 gesprengt 
wurde. Landwehr lebt seiL 195 1 in Leip­
zig .. (Bereit s in der 11. Ausgabe des 
Viaduktes berichleren wir über die 
W"hrener Domillikaner) 

Wohnpark am alten 
Wasserturm 

Bürger. die sich schrift li ch zum PI"n­
en twurf des neuen Wohngebietes geäußert 
hatten, haben inzwischen vom SLadtplit­
nungsa mt ein Ant wortschreiben erhalten, 
aus de~ hervorgeht. welche Einwände 
und Bede nke n berücksichtigt worde n 
sind. Dieses Schreiben ist auch im BUrger­
vereinsbüro ein zusehen. Auf Ini ti cHi ve von 
Anwoh nern der Damaschkestra ße 1·17 
war es zu einem Gespräch über den Aus­
bau der Slraße nach Beendigung der Bau­
arbeiten mi t den BalihelTll, Sladtplanlings­
ami und Tietballamt gekommen. Auc h 
diese Ergebnisse sind im Biiro einzuse­
hen. 
De i dieser Zusammenk unft am 13. 10. 
wllrde vom SV auch elie Belastu 11g der 
Anwohner währe nd der Bauarbe ite n 
themafisiert. Aufi relende Probleme wer· 
den wir weiterleiten, wenn sie von An­
wo hnern ~n uns heran getragen we rden. 
Während dieser "Viadllkr" kurl. vo r der 
Ausliefenwg steht, findet <im 9. 12. auf 
dem Gnmdsrlick Damaschkestr. 19-21 die 
Grundsleiulegung SInti. 

Schließung des 
Rangierbahnhofs leipzig 
Wahren - die Umprofil ierung der 
Deutschen Bahn-AG geht weiter 

Nac h e in e m Gespräc h mir Herrn 
Gundermann \10m Wahrener Rangier­
bahnhof ed'uh re n wi r mehr über die Zu­
kunfl dieses Potentia ls. 
Der Wahrener Rangierbah nhof, bekannt 
durch den W~gen l adungsverk.ehr , der im 
Zuge der Wende stark zurückgegangen 
ist, wird ab 1.1 .95 se ine Pforten sch ließen. 
Die Niederlassung in Engelsdorfwird dann 
die noch anfallenden Rangierarbeiten 
übernehmen. Wird da); auch das "Aus" 
Ilir alle se in , die dOT! arbeiten? Was ge­
schieht mit dem Bahnbelriebswerk? ~ 

!\ 
Der Trend gehl dahin, daß zukünftig vom 
Verl ade- zum Zie lol'l ohne Rangier­
arbeiten, d.h. zum Beispiel perConlainer 
im LKW-Fern verkehr. transponiert wird. 
Es ist nur fra glich, wo ei er Fernverkehr 
ab laufen wird. Denn weriibernimm t schon 
gern zusätzliche LK W- Kosten. wenn man 
nur il n die AUlobahngebühren ab Jan. 95 
de ukr~ ? Es wird sich zeigen. 
Der ge plan te Au sbau des GVZ, wo bald 
Conlainerzüge auf Modulgleisen fahren 
werden und eine komplette Comainer­
tr;.lsse entstehen wird, ist ei n weiteres Ar­
gument für die Sch ließ un g. 
Was bleibl dem Wahrener Domizi l? Die· 
Si recke Leipzig~H al l e , einige Siellwerke , 
so auch 4-5 Rangierer und vorerSI noch 
das Bahnbelriebswerk . Ein Irauriges Ende 
für einen in Leipz ig lang bewäh rten 
Rangie rplat z. 

C. Schiil!. Biirgerverein 

Die Mil<\rbeiter und der Vorstand 



EXKURSION IN DIE NORMANDIE 

Vom 26. 10. - 3 L.I 0.94 unternahmen wir 
mit einigen Schülern aus allen neunten 

Klassen des Werne r-Heisenberg. -G ym­
nasiunlse ine Reise nach Frankreich indie 

Nonnandie. Nach ca 20srlindiger Anrei­

~e bes ichtigten wir sofort d ie Ruine n des 

miuelalrerlichen "Chateau Gai llard", 
Anschließend fuhren wir wei ter nach 
Roue n, die"Stadt, in der 1431 die "Jung­
frau von Orleans" verbrannt wurd e. Dann 
begnben wir uns auf den Weg nach S I­
Aubin-sur-tner in unsere komforl nble 

Herberge, die direkt am atla nti schen Oze­
an ge legen war. Beim abendlichen Spa­
ziergang am S [rand war die stress ige Bus­
fahrt sofort vergessen. 

An den darauf folgenden Tagen Oesuch­
ten wir bei scbönem Weller " Mollt Sa int 
Miche l" , die mos le mische Hafensladc 
Honfleur und die S,eilküs[en von ECrelal. 
A m Tag der Rückreise durfcen wir, dank 
unseres netlen Bus fahre r~, P<lris besichli ­
gen, "Sacre-Coeur", .. Nou'e Dame" lind 

den Ei leIturm 
einmal aus der 
Nähe zu sehen, 
hai alle sehr be­
eindruckt 

A bien Iö l, 

Fran kreich 
Mcu)el1, Anja 

lind Nicole 

Foto: 

9. -Kla5senschüler 
des Werner­
Heisenberg­
Gymnasiums in 
Paris 

AX IS­
PASSAGE 

SONNENLAND 
wünscht .llltn Sonnenkonden fro he Weihnachten 

und ein el lo l gle iche~ J .lh. 1995 , 

Wir begleit en Sie mit un~eren 

AyL.-Turbo·Sonnenbdn~en zuverldHlg dorch 
die ~onnen"rme J.lhleszeil: 

• ~portl,chr: B,~ une • Schutz vor V, t ~m ln.D3· Mdon!Je 1 

und vo' W inlerdep.ellionen • Std,lums de~ 

Immuns)'1tems 

Offnungnelt en. 
!() 9013667 

Bedch ten Sie ~nwe Fele'Hgsö!fnunglzei ten! 

Anerkannter Festbrennstoff-Fachhandel 

_ Hans Kaiser ~ 
Containerdienst + Fuhrgeschäft 

dankt für das ihm von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen 

w Onscht den l esern des Viadukt's ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr 

em pfiehlt sich für 's kommende Jahr wieder mit seinen Dienstleistungen 

ß Georg-Sc human n-Str. 3 27·04159 Leipzig· ro/ Fax 59730 

Offnun gszeiten : werktags 9 - 11 Uhr DIe + Do 14 · 17 .30 Uhr 

persönliche Betreuung und 
Jetzt auch in Ihrer Nähe-o njormation Beratung zu Versicherungsfragen 

Versicherung 

Debeka + a. G. 
Ve 1'5 iche run gsf ach fra II Bausparkasse " E'-l1e Versicherung iSI eflvas. 

Christina Thier )IIa,~ mall eigemlich 
Darnaschkescr. 154 nie hrauchen müssen möchle, 

(Vere in auf Gege nseitigke it) ober doch einfach wollen mllß. 
mit Ihrer persönlichen Ansprechpartnerin: weil mOli sie immer brauche/l 

04 I 59 Leipzig 
Tel. z.z. üb. 4 90 13 17 

Büroze iten: Mo + Fr 17 - 19 Uhr fun kÖllllte. " 

u. nach Vereinbarung (KarJ VaJentin) 
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Bescherung 
Weihnacht i ~ t du . die mit Blumen bestreu[ 

.ieden häuslichen Herd . 
die so mnnches verbngendl:! Herz erfreut. 

und so Vieles beschert und so V i e l e~ ge­
wä hrt! 

Doch d~s Schönste ist, was 1R~1l sich 

selbsl beschen. 

Beschere Dir sti l les Genügen in eig'ne .. 
Brust 

beschere dir der Entsagung Lus!. 

beschere dir Schwingen zu Flügen Uluef 

dem himmlischen Ste rnenze lt . 


beschere dir den allgemeine n Schatz der 
Schöne der W elt . 


und wenn an festli chen Tagen, 


s(an Glückes das Herz di r ein Leid be ­

schert. 

beschere Di r se lbst - '5 ist dir un verwehrt 

- es mit Gedu ld zu ertrage n. 


Rober! HfI/I'I erling 

•
Dr. med. Monika Hahn 

FachärZlin für inne re Medi zin 

Linkel str. 12,04 159 Leipzig 


Neue Rufnummer 


(() 4 6 1 44 68 


ELEKTRO-QUARZHEIZGERÄ TE 

J INJ:III1- ,'-"''1." 
I 

Die idea le Helzu,ng zu j eder Jahreszeit 
al s Haup t- oder UlJerga ngshei zung 

SPARSAM 
WARME 
S!\UD~RE 

UND 
PRAKTISCH 

· klln Staub 
· k~ i n Qo.la\m 

. SlUren· 
kein Ruß schaltungl n 

- ThClllo, la l · 
IItKdun,g 

WAR ME 
CESUNDE 

ROLLER Mod . r 7 
· " ein Sauers Ion· tAbdeckl,l1 31 1e SCHNELLE 
vtrbrauch Marmor) ANLAUfZEIT 
kein... trtlckene . N:u.:h 30 sec. 

Raumluf' schOll Sm 


· ktln ~ Gerausche rm
w~

QUALITÄT OURCH WERTARBEIT 

TAFLEXA 


Tachomelcrwelten u MHChm~lIb<lu CmbH 

C lau~bruchstr 1/1 ·04) S9 LtIPZL(l


Tel. 034 I . 5'1 JJ9 J0 fa)': ()3~) . S9 ),9 t2 


Der kleine Nimmersatt 
lch wünsche mir ein Schnukelpferd . 

, ne Feswng und Soldaten 

und eine Rüsll1ng lind ein Schwert. 

w ie sie die Riuer hellten. 


Drei Märchenbiicher wünsch- ich mi r 


und Farbe auch zum Malen 


und Bilderbogen und Papier 


und Gold- und Silberschalen. 


Ein Domino, ein LOlfospie l. 


ein Kasperlerhea ter , 


auch einen neuen PinseJsliei 


vergiB nicht, lieber V aler! 


Ein Zelt und :.:echs K anonen d;'!nn 


und einen neuen Wagen 


und ein Geschirr mit- Schellen dran, 


be im Pferdespie! zu trugen. 


Ein Perspektiv, ein ZOOl rop, 


-ne magi sche L aIeme, 


ein Brenng las, ein Kaleidoskop· 


d ies alles hUn' ich gerne. 

Mir fehlt - ihr w ißt es sicherlich ­

gar sehr ein neuer Schlitten, 

und l.\uch um Schlittschuh ' möch(e ich 

noch ganz besonders billen. 

U nd weiBe Tiere " lIch von Ho lz 

und farbige von Pappe, 

und einen H elm mit Federn slo lz 

und ei ne Flechlenmappe. 


A uch einen großen Tannenbaum. 


dran hunden Lichter g länzen, 


mil Marzipan und Z uckerschaum 


und Schokoladenkränzen. 


Doch dünkt die::; alles euch zu viel. 


und wolll ihr daraus wiihlen, 


so könnte wohl der Pinselsliel 


und auch die Mappe feh len. 


Als H tinschen sn gesprochen hat, 


sieht man die Eltern l<.Ichen: 


" Was w ill st Du kleiner N immersau , 


mit a!! den vielen Sachen? 


Wer so viel wünscht"-der Vl1ter 


spri cht 's­

.,bekommt auch nichl ein Achtel ­

der kriegt ein ganz klein weni g Nichts 


in einer Dre ierschachreI." 


Heinrich Seidel 

AOK Leipzig 

Partner fürs Leben. 

AOK-Geschäftsstelie 
Motteler Straße 8 
04155 Leipzig 
Tel. (03 41) 5 1 9 79 

Für Ihre Gesundheit 
machen wir uns stark. 



Adressen + Veranstaltungen 

Stadtteilbibliothek 

Öffnungszeiten: 
außer 5a und So von 10 - 18 Uhr 

Galerie 

GAlERIE RATeFACT 
041 59 Leipzig , G.-Schum<lnn -Srr. 225 :1 , 

TeJ.lFax: 564 1629, Öffnugszeite n: 
Di - Fr von 13" 18 Uh r u. Sa 10 - 1311hr 
Ausstellungen bi s 22.12. mit 
Friedcr Heinzc 
ab 12.1. Neue Arbeiten YOIl 

Andreas Hanske 

Kirchen 

EV.-luth. Gnadeukirche Wahren, 
Rinergutsstf. 2, 04159 L.. Te l:4 61 J8 50 

18.1 2. 17 Uhr WeihnachLSliedersi ngen 
zum 4. Advent 
24.12. Heiligabend 15 u. 17 Uhr 

Christ vesper mit dem Wahrener Krippen­

spiel. 

24 Uhr MitternachlSmetle 

6.1.95 15 Uhr EpiphaniDsgol lescliensl 

EV.-luth. Auferslehungskirche 
Möckcrn. 
G.-Schuman n-Slr. J98, 04 159 Lpz.., 
Tel. 592J 26 
dienSTags: 16.00 Uhr Schülertreff 
Sonntagsgollesdienste: 9.30 Uhr 
24. 12. 15 u. 16.30 Chri slvesper 

Mitteilungen anläßlich des 
1 OOjährigen Jubiläums der 
58.Grundschule 
100jähriges Ju bi läum der 58. Grund­

schule, Opferweg 1, 04159 Leipzig 

im Januar 1995 
Festveranstall'ung für ehemalige Leh­
rer, Schüler, für Elte rn und Schüler der 

jetzigen Grundschu le am 

9.Januar 1995, 18 Uhr, Aula 
Innerhal b der Festwoche l~den wir am 
Mittwoch, den l l , Jllnuar 1995 zu m 
,.Tag der offe nen Tür", 15 - 18 Uhr in 

die Schule e in . 

Neues aus den Schulen des 
Stadtgebietes 

Liebe Eltern, Großeltern, 
Kinder und 
Freunde unserer Schule 

Wir möc hten Sie auch in diesem Jahr zum 
Weihnachtsfest. am 17.12.94 an unserer 
Schule einladen. 
15.30 Uhr Weihnachtsbasteln und 
Trödelmarkt 
Ein kleines Cafe lädt mit selbst­
gebackenem Kuchen, Tee und Kaffee ein. 
17 Uhr Weihnachtsprogramm in 
der Aula 
die Schü ler und Lehrer der MillelschuJe ,.Pau] Robeson" 

Mit Zeichenblock, Staffelei 
und Fotoapparat in der 
Sächsischen Schweiz 

Jahrelang hnben wi r davon geträum!. im 
Rahmen des Kuns (Un[e rric hh~s eine Wo­

che in Form eines künstlerischen Prakti ­
kums gestalten zu könne n. 1993 verwirk ­
lichte sich unser Wunsch zum ersren 

Male. 30 Schüler der Leis tungskurse I I I 
12 und zwei Lehrer arbeiteten in Hohn­

stein/Sächsische Schweiz lJnd hatten das 

Glück. ihre Ergebnisse in den repr~be nla­

tiven Räumcn des Amlsge richt s Leipz ig 
ausstellen zu können. Das rege Interesse 
zur Eröffnung durch Schüler, Elt ern und 

Lehrer bestätigte un s. den eingesc hlage ­

nen Weg fortzusetzen. Unterstüt zt durch 
die Schulle ilung organ is ierten wir ge­
me insam mit e ine m Leistung'''kur5. 

Deut$ch im Oktober 94 das 2. künstl eri· 

s.che Praktikum. 
Auch wenn unsere Bemühungen um 

Sponsore n le idererfolglos bli eben, wurde 

das Unte rne hmen für die Bete iligten ein 
voller Erfolg. Am 14. 12.94. 18.00 Uhr) 
möchten wir die Ergebni sse unsere r Ar. 
beil in der SchulgaJerie der We rner­

Heisenberg-Schule / Gymnasium zur 

Schau ste llen. 
Wir alle wünschen uns eine ähnli che 

Resonanz in Möckern wie zur letz ten 
Aussle l]llng in Lindcnau und hoffen. daß 
danac h die Bilder vielleichl auch o.ußer­

halb der Schule Jeihwei ~e angemessene 
Ausste llungsflächen im Wohngeb ier er· 

halten werden. 
LeOilOre Wirrwer. Werner-Heisenberg. 
GYfl l fWsilJ111 

rechts: 
Sandra 
Held 

links: 
Grit 

Rößl er 

http:14.12.94.18.00


"Vereinshaus Mariengrund" 
neu eröffnet 

Unweit vorn .,A ueusee" und von hier 
leicht Zl1 erreichen. ösrlich VOIll Viadukt 

zwischen ,.Luppe" und "Weiße Elster"' 
ge legen befiudel sich de r ,.Mariengru nd" , 
Er ist mit seinen 83 Gä rten eine der 13 
KleingarlenanlOlgen in MöckernlWa hren. 
die ganz wesentlich das SI<ldllei Jbild. die 
Freizei lgesla llung und Lebensgewohn­
he iten viele r Bürge r mit prjgen. darin 
eingeschlossen die Vere insgaslslällen 
bz.w. -kantinen. 

Seit dem 12. November 1994 ist der 
.,Mariellgrund '· wiede r e in besondere r 
A nziehullgspunkl. Voller Freude kOHmen 

die M itglieder des ~Iejnga rlen vereins 

(KGV ) ihr Vereinshaus neu in Besilz neh­

men. A m Standort des ahen wurde es 

völlig neu aufgebaut Endlich siehen die 
Räume des " Vereinshauses Marien­
grund" wieder a ll denen zur Verftigung. 
die sich schon frUher hie r heimisch ge­
ftjhll haben: dic Mi tgli eder der KG V 
.. Mari engrund '· und "Burgaue", die 
Sport ler vom SV Victoria 90. die Seniore n 
vom Club der Volkssolidarit.äl. Stammgä­
ste aus den Wohngebielen, Skatspieler, 
Spaziergänger. 

Viele Blumen. Geschcnke und vor al­
lem gute Wiinsche konnten die alten und 
neuen Pachter. das Ehepaar Ramona Mat.· 
thias (35) und Dieler Manhias (38) entge­
gen nehmen . Ihr be.~oJlderer Dank gilt vor 
allem den zah lreic hen Hel fern, di e mit 
Hand ange leg t haben. Für über 100.000,­
DM wurden Eigenle islunge ll erbrachr. 

Die Ganenanlage hat eine lange Tra­
dilion. Im Jah re 1923 wurden die erSten 
Gärte n ange legt. Es waren vor a llem 
Kriegsversehrte und Arbei lslose. die in 
den schweren Jahren der inflation und 
Wirtschaftskri se bestre bt wa ren. ihren 
Speisel.eltel durch den Anbau von Kartof· 
fein. Gcmü.se und Obst aufzubessern . Der 
ß oden w<lr lehmig und von Lachen durc h­
setzt die mühsam aufgesc hOnet werden 
mußten. 1925 wurde die Garcen~pane ge· 
gründet. Älte re Vere insmitgliederkönnen 
sich noch gut an die großen Verwiistun ­
gen erinnern . die das Hochwasser 1954 
verursa.... hte . 

Schon sehr rrlih so ll es eine Behe lfs· 
kant ine gegebe n haben. die schriuweise 
ausgebaut wu rde. Erst im Zeitraum 1986­
9() wurde e in riChtiges Vereinshaus mit 
Bewirl.schafru ng, Vereinszimmer, Frei· 
sitztlächc lind To ilenen erric hte!. 4 Jahre 

diente es als Ställe der Begegnung und 
Gastlichkeit. bis dann am 18. Apri l 1994 
das plötz liche Aus kam. Nach einem Ein· 
blllch wurde es durch Brandstiftung vö l· 
lig zerstört. Groß waren die WUt und der 
Ärger der Kleingärtner. ach anfängli· 
chen Schwierigkeiten erfOlgte <Im 22. 
August 1994 die Grundstein legung für 
das neue Vere insh~ u s. 

Der Vorsitzende des Kleing<lrIen. 
vereins ,.M'lriengrund" Horst Zapka (70) 
freU! sich über das gute Verhmtnis zwi · 
sehen den Vere insmitgl iede rn und den 
Piichtern und über das preisgünsti ge An· 
gebot Sorgen berei ten ihm die htiufi ge n 
Einbrüche. die angewachsene Kriminali · 
tiit. Es 5rge rt ihn, daß 199 1 die ßeleuch· 
IUng des Fußweges in Richtung 
Marieny.-eg/S ponanlage Wellinbrücke 
ent fe rnt wurde. Überhaupt kein Ver­
sr5ndnis können er und alle Gartenfre un · 
de dafür autbringen. daß d ie Baue rn ­
brücke. der kurze Weg zum Wohngebiet 
Wah ren, rur z.wei Jahre gesperrt werden 
soll. Insbesondere fl.ir dic zahlre ichen ä l· 
teren Bürger. ist das eine erhebl iche Be­
einträchtigung. (S iehe auch Seite 2) 

Dennoch sind Ramona und Dieter 
Matthias op timisti sch: .,Bis zum Jahres· 
ende sind wir ausgebucht." Sie sind be­
müht. auch künftig all e Wün sche zu erfii l­
Ien. notfalls auch Gin Ruhetag, wenn ein 
Jubi läum , ein Geburtstag oder eine Fmni. 
lienfe ie r das erfordern . Am Herzen lieg t 
allen. die familitire AtmOSphäre im .,Vcr­
einshaus Mari e llgrund" zu erhalten . 

H.Sd ll/ /z. 8V 

Foto: Vereinshaus Mariengrund 

Öffnungszeiten der Schwimmhalle 
Mitte Kirschbergstraße 
Tel. 5 85 26 40 

Mo 6.30 - 8 Uhr 
Oi 17 - 21 Uhr 
Mi 6.)'0 - 8 u. 14 - 2J Uhr 
00 18·2\ Uh,' 
So 8 -1 4Uhr 

Achtung! 
Do 22 .12. 16 - 2 1 Uhr 
Fr 23. 12. 8- 13Uhr 
S. 24. 12. 8 -12 Uhr 
25.+ 26.+ 30. 12. +1.1. geschlossen 
Die 27. 12. 15-2 1 Uhr 
Mi 28. 12. 6.30 - 9Vhr + 16- 21Uhr 
00 29. 12. 16 - 21 V hr 
S, 31. 12. 8· 12 Uhr 
Mo 2. 1. 6.30 · JO Uhr 
Die 3.1. 15 - 21 Uhr 
Mi4. 1. 6.30 - 9Uhr+ 16-2 1 Uhr 
Ab 5. 1. ge lten wieder die übl ichen 

Öffnungszeiten. 

Einlriu : Erwächsene 5 DM . Kinder und 
EnnItßigfe 2 DM , Frühbadeslunde 2 DM 
Badezeit ist un begrenzt! Kassenschluß: 
immer I Sld .. BIldeschluß: 15 min vor 
Ende der Öffnul1 gszeit. - Viel Spaß im 
WG/"lite ll Naß \1-'ihuchral/eH BClrlehlSTigen 
IIlld Sc.:hwil/uill?rn C. Schütz, BV 

http:Volkssolidarit.�l


.•. Gebr. Wächtler • Ein Unternehmen mit Geschichte vice 

1918 gründele Frtlu Emma Wnchl ler in 
Leipzig Möckern. Kirsc hberg:sll'. 33, ge­
meinsam mit ihren 5 Söhnen und ihrer 
Tochre r, eine Koh lenfinniJ . 6 Jahre später 
übernahmen die Söhne Paul und Georg 
das Ges.chäfr m il der Kohle und sei tdem 
heißt das Un ternehmen - Gebrüder 
Wächt le r. Sie waren nicht nur bekannt 
durch den Y erkau fvon Brennstoffen, son­

dern auch durch ihre Kutschfahfl en zu 
Feiertagen und zum "Tauchscher" fürd ie 
Ki nder a llS dem Wohngebiel. SelbS[ 1928 
[ibernahmen die beiden Söhne den ko­
sle n]ose n T ra nsport der Möckernsc hen 
Kirchenglocke VO m Freiladebahnhof in 
de r Eutrilzsche r Straße nach Mockern. 
Bi ~ in die spä le n 30er Jahre dienten die 
Pferde als Zugtiere für den Kohletrans­
port. Stolz waren die B rlider au f ihren 
ersten Traktor, derseit 1938 seinen Dienst 
lai, jedoch 194 1 vOn de r Wehrmachl re­
quir iert wurde. Ku rz nach dem Ende des 
2. Weltkri ege~ wurde ein neuer Traktor 
gekauft (s. Foto). 
Die Fa. wurde trndilionell an die jewei ls 
nächste Generation bis zum derzeiligen 
Fi nncnchefweilergegcben. 1988 lief der 

ßetrieb miL 4A ngeste ll te n. Ein neuer LKW 
vom TypS 4000 ve rbessel1edie Ge~chäfts­

silunt ion. Nach der Wende wu rde der ge-

Traktor. Ty p: Kaeble 

samte Fuhrpark modernisien . Zwei neue 
LK W - Mercedes fahren ~e il 199 1 bzw. 93 
für den Kohlenhandel. Seil 1.10. 1994 ist 
Roland WächLler "A nerkannter Brenn­
sloff-Fac hhändler'·. d.h.: 
- Sorgf..i lLi ge kaufmän nische T~ili gkeit 

- Breites Produk lsorl ime nt mil geprüfter 
Qualität 
- Ein haltung von Ordnung und Sicherheit 
im Betrieb 
- Umweltschonende Betriebsführung 
- Durchg}ingig kundenfreundlicher Ser­

geEr. Wäditfer Leipzig Inh. Roland Wäd1l1er 

anerkannter Brennstoff-Fachhändler 
Qualität + Kompetenz im Dienste des Kunden ",,/~/1 
- Feste Brennstoffe - ganztägig Hofverkauf ~ ~: / 
- DEA Heizöl .~ S~\t ~ 
- Entrümpelungen aUer AI1 L _ '\.'3'\.~ . s:-
Psst-" , fieijer'Tip! Z-,\ I~ ~ 

günstige Mengenrabatte V 
Kirschbergstraße '33, 04159 Leipzig, I() 03 41 / 5841 24 
Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Fest und ein gesundes neucs Jahr 

Ihr Bürofachhändler seil 1907 

BÜROTECHNIK . BÜRDEINRICHTUNGEN . TECHNISCHER KUNDENDIENST 

Arthur-Hoffmonn-Str. 87 • 04275 Le ipz ig • Bürotechnik 
Tel./ Fax, 313661 und 31 2396 

Techn. Kundendienst 

Büroeinrichtung 

TRIUMPH·ADLER - TOSHIBA ­

- Fachkompetente KundenberaLUng 
Durch den gUlen Ruf der Fi rm'l h:l lt e in 
freue r KlIndensramm z.um Betrieb. Ne­
ben den klassi schen Ange boten werden 
auch ,lodere Le istungen , wie Enl rlimpe­
lungen a ll e r Art sowie Bau s l off~ & 
SchülIgun ranspone, e rledigl. 
R. Wiit.:hller. Firmenchef und Ca rola 
Schlirz, BV 

s, .; 
/ ­

<r -"e* ** * 
(9 tCfn(jÖ(jC 

1 \1 11.: \l l e n ... ..: .. J . \-\' t:: I C I·I EIiT 

tägli ch Mittags tisch mit 
täg lich wechselnden Gerichten 

zu 4,- ,6,- und 8,- DM 

({.(V 
~ 

WeihnachtsöHnungszeiten 

25. und 26.12 .94 11 ·22 Uhr 

30. 12 . geschlossen 

" 
.1.95 11 · 15 Uhr 

Mi ttagsti sch 

2.1. - 6.1 .95 geschlossen 

iJ Ein frohes Fest und ein 

gesundes Neues Jahr 

ve rbund en mit dem Dank für Ihr 


Ve rtrauen zu unserem Haus, 

wünschen Ihnen 


Christo und Michael J. Weichert 


Chri$ IOp h.f' rob51·Slr. JB . 0;1 159 leipzig Tel, 59 22 19 

Bleiben Sie nicht zu Hause! 

D~r Förden'erein Muse um für tndustri e lind 

Arbeit Leipz ig-Plagwil l e.V. sucht für ~ejn 

Projekf Techni kcenler (A ufba u und BClri eb 

eine'\. Induslriemu~eu l ns) M ilsl rc i lcr über die 

Aktioll 55. Dns Proje kf hielel Arbe it s l l.)~en 

zwischen 55 und 60 Ji\hrc n oder Empftingem 

von Altersübergallgsge ld Chancen. rUr min­

de~ lens 8 SIll . in der Woche (32 Sid . mon.) 
eine lii llnvotle Tiili:;keil auszuüben (z. B. Mil ­

arbe ii in den Arbei l.,J<n:ht:n ..Sch öpren und 

Druck.en·· . Gruppenbe treuung in den Ablei­

hm gen der st ändi ge n Auss tellung) unu c!<I l'lir 

eine Aurwandsentsch:-id igung in Höbe vo n 

200.- DM steuerfre i zu erhalten. Informieren 

Sie skh wn besten lI och helile im Büro des 

Förden:ereins . LJndsberge r Str. 130. 

04 I57 Lpz. Tel. 5646444. 

http:Druck.en
http:26.12.94


Gaststätten in Möckern 
Der "Weiße Falke" 

Heure soll nochmals über eine alle 
Möckernsche Gasts tätte herichte t wer­

den, die längst HLlS dem Straßenbild ver­

schwunden ist, und dies kurioserwei."e 
sogar zweimal. 

In der dörfl ichen Zeit Möckerns stan­
den sämtliche Bauernhöfe beidseil s der 
jetzigen BucksdorfrslI<lße. Eines diese r 

Hofgrund,caücke be fand sich aufdem A re­

al. auf dem j etzt die Wohnhauser 
Knopslr.7-9. Guslav-Kühn-Str.2-6 und 
BucksdorffSlr.2-4 stehen . 

Dieser Hof gehö rte zu eil1elll Halb­

hufengut , das bereits im Jahre .1606 zum 
ersten Male erwähnt wurde. Im Jahre 
1805 erwirbt es der vormalige Pächler 

dieses Gutes, Johann George Dähne. Es 

ist bereits mit Hypotheken belas tet, und in 
den dnrauffolgenden schweren J(lhren 

stei gt die Verschuldung we ite r an . Nach 

de r Zers törung Möckerns am 16. Oktober 

1813 kann auch Dähnesei ne n Besitz nicht 

mehr hn lt en. und so erwirbt 18 J5 bei einer 

Zwangsversleigerung der Möckernsche 

Ritte rgutsbes itzer Samuel Traugott Vo· 

gel di esen Besi tz. 

Das R.ittergul besaß schon seit Jahr· 

hundenen die Braugerechtigkeit des Dor· 

fes Möcke rn . d ie Schankgerechlig keil 

war um dns Jahr 1700 ve rkauft worde n 

(vg l. V iadukt 9/94) . Zu Beginndes 19 . Jh . 

gibl es die er~ te Erwähnung eines "heIT­

schafllichen Pachtsc henkwiI1es", dann 

des Pacht schenkwirtes "auf der Holländi· 

sehen Windmühle". Das Rittergut besitzt 

nun al so (wieder) das Sehankrecbt für 

sein Bier, es ist jedoch ni c ht bekannt. wo 

sich diese Schenke befinde t. Im Jahre 

18 I 6 verpachte t de r Rillerglltsbes itzer 

Vogel "seine Breyhahnschenke auf de m 

ehemaligen Dähnesche n GU I" (Breyhahn 

ist e in de r Go~e ähnliches. obergäri ges 

Bier). Im Jahre 18 19 1äßt Vogel ein neues 

Schenkgebäude, zur j e tzigen Knopstraße 

zu. en·iehten. 

Der Betrieb in de r neuen Schenke 

scheint bestens zu tl orierell. Im Jahre 

1821 gibtes Probleme mit de m seit alters· 

her im On belindliche l1 Gas thof(vgl. Via­

du kt 10). Laut richter lichem Erlaß ist aber 

in der neuen Schenke, s päter auch ,.Ober­

scbe nke" genannt , Aussp;lnn. Übe rnac h­

lU ng und Verkös ti gllng der durchreisen­

den Fuhrleute nicht erlaub t. 

In der Folgezei r wird die Schenke nun 

regelmäßi g an wechse lnde Schankwirte 

ve rpachle t.Jm Jahre 1826 wird bei e ine m 

solchen Anlaß e ine genaue Beschreibung 

gegeben: 

Irn Erdgeschoß befi nden sich u.a. ein 

große r Saal mit 2 großen Flügeltüren und 

e inem Orchester sowie e ine B jJ la rds tube, 

im Obergeschoß nochmals e in großer 

Saa l. Vor dem Hause, also zur Knops traße 

zu. stehen 2 .,Rundrheile von Ga lle r­

werk", mit jeweil s 20 Tischen ne hst Bän­

ke n, außerde m 3 1 kle ine und 2 große 

Tische auf Eiche nptahlen. jeder mit 2 

Bänke n, dazu I große Laube aus Lallen­

werk "mit Bänken in eier Runde". Im 

G;tnen, der sich an eie r Os rseire des 

Grundstückes befinde t, stehen 88 Kasta­

ni en mit Pfählen, 93 Akazien mit Pf;ih len, 

2 Linden und 10 Obstbäume, dazu I große 

und 7 kl e inere Heckenlauben. Erwnhnt 

wird a.lIc h eine- Kegelbahn mit Ho lz­

ve rdeck . Ferner gibt es e inen ne ue n Pfe r­

des!all rur 80 Pferde , ahe rauch die Scheu­

ne wurde zur Unterhrin gung von Pferden 

um gebaut. Man ist also zum Empfang 

vie ler Gns te bestens gerüstel. Das Weiß­

und Braunbier soll vom Ri tce rgur bezogen 

werden. 

Außerdem wird ein SC hi eßp latz .,m it 

Schießhaus und Vogelslange" verpac h­

tet, doch ist des:-;en Benut zung nur mit 

E in willigung der Landespo lize ibehö rde 

und gegen Zahlung von IOTalern an den 

Rille rgut spächter gestatte t. Die~er 

Sch ießp latz befindet sich auf dem Ri I ter­

gu!. hinter dem Bmuhause, Ufld steht der 

" in der hies igen Schenke bestehende(n) 

Sc lli eßgese ll schaft" zur Verfügun g. 

Zwei E ingänge flihren VOll der 

Kn ops traße auf das Grundstück: Einer 

von der Gustav-Kühn-Str. . der andere 

gegenüber der ehe maligen Bäckere i 

( Knopstr.20). "derselbe zählte J2 Stein­

stufen" schreibt ei n Zei tze uge. 

[m Jahre J8.n verkauft der 

nunme hrige' Ritterg utsbes itzer J. C. F. 

Bachmann die Schenke mit !'Iur wenig 

Feld. aber mit de r Schankgerechligkeit an 

J. C. Baer <lUS Le ipz ig. Branntwein lind 

Bier sollen vom Rille rgul bezogen wer­

den. 
Nunmehr wechseln häu fig die Besit­

zer. Im Jahre 1846 wird die Schen ke erst­

mals ..zum We ißen Falken" genannt, 

wobei erwähnt wird, d;lß DölJnitzer GQse 

ausgeschenkt wird . Dies und der große 

Garten, der a ls e iner der schönsten in der 

Umgebung gerühmt wird, sind Gnmd 

genug, daß die Leipziger dieses Lokal 

gern aufsuchen. doch auch regelmtißige 

Schlägere ie n mache n es bekannt. 

Der Wirt shausbetrieb wird 1873 auf­

gegeben. und im Hauptgebäude werden 

Wohnungen eingeriChtet. Die Bewohner 

sollen ein berühmt- berüch ti gtes Völk­

chen mit dem Spi tznamen ,.Falkianer" 

gewesen sein. Im Jahre I 905 werden alle 

Gebäude aufdem Ge lände abgebroc hen, 

und es entsteht di e jetzige Wohnbebau­

ung. Im Eckhaus Guslav- Kühn-Str.2 wird 

e ine Gas lstätle e ingeric hte t, die de n Na­

men "Weißer Falke" e rhäh . Diese Gast­

stä lle gehl. w ie so vie le ande re auch , nach 

1945 e in. 
Ufrike Koh/wogen, BV 

Abbildung: 

Heinrich Georg DreJcher: Derehemalige 
Weiße Falke in Möckern. 1896 (AllS dem 
S/ad/geschichtlichen Museum Leipzig) 

http:Knopstr.20
http:verpachlet.Jm


In 4 Jahren mit dem Rad um 
die Welt 

Ei," Hauch von Abe nteuer lind Span­
nung liegt in der Lurl. wenn zwei junge 
M änner au<; Möckern über ihr el w,, ~ nu­

ßergewöhnllches Hobby sprechen. Ge­
melnl sind dabei Slefan Breitl ing und Jo­
chen Janzen , die: sich darüuf spezial i siert 

haben. ihr Heimatland, und se it der Öff­
nung der Grenzen ganz Europa, mit dem 
Fahrrad nähe r kennen zu lernen. 

Begonnen hai ihre Leide nschafl fü r 
das RadfJhren vor fünf Jahren, nls sie 
gemeinsam eine erste T our durch die da ­

!;i mal ige esFR unternahmen. Seil durch 
g die po li tische We nde im Land auch Zie le 
~ über die Ländergrenzen hinami e rreic ht 

~ 	 werden konnten, nut;~ lc n sie die neuge­

wonnenc Freiheit und unternahmen zahl ­
reiche große und kleinere Fahrten durch 
ganzEuropa. lm lelzten Sommenilurteten 
sie dann zueiner wirklichen Herausforde­
rung: ei ner 6-wöchigen Reise zu Europas 
nördl ichstem Punkt, dem Nord k<lp. Die 
Route führte d<lbei durchdie schierendlo ­
sen Wald- und Seengebiete Finnlnnds, die 
schroffen, schneehedeckten Berge und 
~jord e Norwegens, vorbei <1 11 der Schä­
renküste Südschwedens bis hin zu den 
vertri:i urnren Fischerdörfern Dänemarks. 
Die gewonnenen EindrUcke bestii ti gten 
genau das, was man oft über Skandinnv i­
en gehÖr! und gele$en hm: herr liche, fast 
un berührte NalUr, und überaus freundli ­
che Menschen. Sei cs beim Plausch am 

Am Nordkaf} 

links: Jochen rechts: Slcjan 


Fjordfaf/d.H"haji Norwegen 

Lagerfeuer, beider Übernachtung in einer 
HOlle fl Ur Renlierfellen oder beim ge­
meinsumen Besuch einer linnischen 
Dampfsnunn, übem ll e rlebte mandie Auf­
geschlo::.senheit gegenüber Fremden. Den 
Höhepunkt dieser Re ise bildete zweifels­
ohne das Erreichen des Nordkflps. dem 
0 11 weitoberh<1lb des Polarkreises , wo im 
Sommer mr mehrere Woc hen die Sonne 
nicht mehr untergeht. Die Strapazen und 
der Verzicht auf jeg li chen L uxlI!.. de nen 
man auf solch einer Radtollr <llIsgesetzt 
ist waren in diesem Moment vergessen. 

Auf die Frage. was das Besondere ti m 
Rad fahren ist. haben sie fo lgende einfa­
che Ancwort : d i e~e Art der Fort bewegu ng 
ermöglicht v;eler0rt$ einen rec hl unge­
zwungenen Konlakt ZlI den Menschen 
und man erlebL ge rade die landsl:hafr li ­
ehen Re ize a ll S c inem anderen, schöneren 
Blickwinke l. da man nichl e;l1ge'luelscht 
in Bus oder Auto von Ort ZU Ort hustet , 
sondern in Ruhe die Schönheiten der 
Nmur gc nießen K<1 nn , Das ungehinderte 
Einwirken von Hit ze. Kiilte, Sturm oder 
Regen bewirkt ein vie l stj rkeres Empfin­
den für die Umwe lt und erfordert zudem 
ein ständiges Überwinden der inneren 
Träglleit und m<ln l: hmal den Einsatz bis an 
die eigenen phys iSChen ulld psychischen 
Grenzen. Und ge nJu diese Mischung alls 
Ex tremen und Schönen ist es. wa~ die 
gunze Sache für sie so interessanl macht. 

Doch nicll( nur im Url aub ~ it zen die 
beiden Stude nten "uf dem Fahrrads:ltte l. 
Auch illltüg lichen Lebenentgehen sie der 
Hektik und dem Streß im Straßenverkehr 
und legenjeden Meter praktisch auf ihren 
Rädern zurück . In vier Jahren fuhren sie 

auf diese Weise über 40.000 km, eine 

Disranz. die einer kompielIen Erdumrun ­

dung Ulll Äquatorenispricht . Einen ersten 

organisatori schen Rückhah für ihr sport­

liches Hobby erhielten sie im Sportclub 

.,Einhe it Nord". Zusammen mit interes ­

sierten Personen führen ~ ie hier Radrou­

ren in die nähere Leipziger Umgebung 

durch, die durc haus einige lohnenswerte 

Ziele zu bieten hat. Auf diesem Wege 

suchen sie jedoch noch nach eng'lgierten 

Leipziger Firmen. die ihre Sektion unler­

stützen würde n, dami t auch in Zukun ft 

we ilere Radtouren ~ t allfil1den können. 

KOlliaktadres.se ist dabe i: 

Jochen lanzen, Clausewitzstr. 15, 

04 159 Le ipzig (Te l. : 9 0 1 12559). 


S. BreiIling 

Endlose S!I'(!ße (JOkm). Finnl(lnd 

http:KOlliaktadres.se


SI,ldue ilzClll rU II1 

An ker c.V. 
Knopw. I , 
041 59 Leipzig 
Tel.O:-41 · 591$5 1 
F:\l.:034 1 · 553 189 

Fr 23. 12. 21 Uhr Konzen 

ßicsI-Screamz-Oead in Ohio (He:lvy­

Metal) 

So 1. 1. 2 1 Uhr Ncujahr-shlucs 

Fr 6. J.22Uhr Rock.cafe G lück's Band 

Fr 1 3.1.22Uhr Roc kcafe "Final decay" 

Sa 14.1.21 Uhr Depeche Mode·Pa rty 

17./ 18.1.20Uhr Faching CCM 
Fr 20. 1 .21 Uhr Cr-ossover-Grunge-Party 

24.-28.1.20Ul1r Fasching l\1eclis 

30. 1.-1.2.20Uhr TV -Faching 

Sa 11.2.2lUhrOlafSchuherl 

(Liedermacher ehem.DEKADanc) 

Mi 15.2 .2 t Uhr 

Fasching ßßW r.Hör-gesch, 

ständige Angebote: 

Dienstag 2 1 Uhr Kneipenhlues 

Milfwoch 20 Uh r e leclric care 

Sonlllag 10 Uhr Frühschoppe n 

Angebote für Kinder 

Schülerdisco Sn 14 Uhr am 7. I. lI . 4. 2. 

Wenn ein Lichllein brennt .. 

,.Wir gestalten mil Wach" 

am 14./15.1 2. 15 Uhr 

Schülcl'weihnaehlsreicr 

am 21.12. 14 Uhr 

Kindcl'mäl'chenfasching 

.,Oie Hexe Huipfui lädt ein'­

am 13.2. 14 Uhr 

Wintcl"fericnangcbol 

20.lI.24.2. Schmuck geSHtllung 

22.u .23 .2 ...Masken bi ldne r" -Workghop 

ständig 

Schülercafe Mo - Fr 10.30 - 17 Uhr 

Mo 8.1519.45 Kinderkino 

(nur Iwch Vorbeslellung) 

Von unserem Seniorentreff 
Möckern, Volkssolidarität 
Leipzig e.V. 

Seit 25 Jahren besteht in Mäcke rn der 

Club der Volkssolidarittil. Das ganze 

Jahr über finden hier VeT<lnsla ltungen 

stall. die von lIn~e re n Seni o ren immer 

wieder gern besucht werden. Beso nde rs 

ge mütlich s ind unsere Weihnachtsfei­

e rn . Ein 101 1geschnüickte rTnnnenbauTn , 

We ihnachts liede r und Gebäck bringe n 

auch bei un s G lüc k und Sel igke it in s 

Haus. Weihn:..lchl sstollen sind dann im­

mer der absolute Re nne r. A uch Ufl ,c;,e re 

Ortsgruppen ko mmen gern hi e rh e r und 

feiern die Feste, wie s ie fa llen. 

Veranstaltungen wie SchlaChtfest , 

Fasching lind Sommerfest werden bei 

uns mir viel Liebe lind MUhe ausge rich­

tet und von den Seni oren besuchr und 

gedankt. Der mOl1i:ltli che Ve r::ln stal­

tungsp lan ist immer nbwechslungsre ich 

und anerkannt. 

00 15. 12. 14.30 Uhr Adve n(sta nz 

Fr J6 , 12. 16.00 Uhr Wei hn ac hts fei­

e r de r OG 2 10 Klampfen 

chor 

Di 20, 12, 14.00 Ubr Weihnachtsfei­

er der OG 206 
Mi 2 I. I 2. 14.30 Uhr Wir fe iern mit 

He rrn Schre iter Weih­

n<lc ht en im Senioren treff 

00 22. J 2. 14.30 Uhr Volkstümliche 

Weihnacht fe iern wir mit 

Pe le r E iche lm<"lnn 

Fr 23. 12. 13.00 Uhr Kaffeslunde im 

Kerzensche in 

Di 27. 12. 16.00 Uhr Kl<lmpfenchor 

0 0 29.12. 14.30 Uhr Karreklalsch 
im Ke rze nsc he in mit 

Si ves terp fann kuchen 

Mike Mi/.~clliIl R, Club-Zil 'i 

Hallo Volkstänzer! 
Wer Lust h:..lt , in e ine rGruppe mitzu­

tanzen, iSI bei uns ge rn gesehen. W ir 

treffen uns 14tägig miu woc hs von 20 .30 

Uhr· 22.00 Uhr im Anke r. 

Anmeldungen be i: Winfri ed Schim ­

meL Dei itz::,cher Str. 47a, 041 29 Leipz ig 

(Tel. 59 1737) 

LEIPNITZ (, KLENKE 

• SchroH und Metalle 

• Containerdienst 

für Sperrmüll 

und ßauschuH 

Mühlensrroße 1 

04469 Srohmeln 

Tel. /Fox: 

(0041) 51J77 


• Ankauf von Buntmetall 
in RQbutz 17 

OHnungs.zeiren: 
Mo- Fr 7-15 Uhr + 
Jeden 2. 50 8- 12 Uhr 

BAUR 
VERSAND "M~:' 

VVV.. WhIn Leipzig - aren 
Ihr Treffpunkt mit Herz 

R. Leilhold 

Unkeiste. 7 . 04159 Leipzig 


Tel. 0341 - 4 612231 


BERATEN· BESTELLEN · KAUFEN 

15 Uhr offene WerkStaLL 


15 Uhr ModeJlball 


14.30 Kochen und BOlcken 

Klavierunterrichl (n. Vereinbaruug) 

Di 15 Uhr Tischtennis 

Mi Gil<lrrenunterichl (n. Vereinbarung) 

Do 15 Uh r Theatergru ppe 

15 Uhr Flugze ugmodellb.111 

Klavierufl lerricht( n. Vere inbOlrung) 

Fr 14.00 Uhr FOlowerkstau 

14.30 Fmogrllppe 

Fü,' unsere Senioren 

Tanz mit Leislner-Trio am 15.1.95 

J4-17Uhr 

Servi ce - Center 
& hol zleitner 

undEl ektrogeräte 

Georg-Sc humann-Str, 222 gut 
04 159 Leipzig 
<l> 01 71/ 4 53 0060 

Haushaltsgeräte, Kleinmöbel , Korbwaren, Kramstübchen, 

Textilreinigung, Kopieren, Möbel- und InnenaLlsbau, 

Kl eintransporte U.V.m. 

Beratung / Service / Verkauf: Mo - Fr 10- 13 und 14 - 18 Uhr 


http:8.1519.45


Foto-
lind 

Ko~metik 
De..,sou~ 

Mit diesem GutSChein erhalten Sie 
einekoslenlose 1-----------------------------, 
WElEDA-PROBIEAPACKUNG 
Ihrer Wahl aus unserem Angebot 

Innungs· und 
Meisterbetrieb 

~NSKOBER 
RAUMAU SST ,oI, TT ER 

Ausmessen. Bermung und Ausführung 
im Objekt- und Privatbereich 

• rußbodenbdäge • Gardincnser\'ke 
Verkauf Neuanrerttgung 

Anderu ng 

• Polsrennöbel • Sonncnsclmlzlln lagen 
NooanlMiguJI9 Vertikalla",e!len 

AP,CarnIUf Jalouswn 

GoOI'g-Schumenn-Slra ße 301·04159 Leopz,g 


, ttJ (0341)562836 


:tIt Wir wunschen unseren Kunden ein schönes 
...,.. Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 

IMetalibau und Schlosserei l 

Uwe Albrecht 


Schlossermeisler 

Landsberger Str. 14·04157 Leipzig 


Tel.: 03 41/58 4147 

Roltgitter. Rolltore . Zäune · Geländer' 


AufsleIler · Scherengitter . Schlosseinbaulen 

und andere Schlosser1eistungen 


.-:i~\ Fachbelrieb UWE AASENBEAGEA 
1 Ö Handwerk.smelster 

1)1 wünscht allen ein frohes Fest 
~ und ein j;lesundes Neues Jahr ~ ~ SANITAR· GASHEIZUNG 


SERVICE 

04159 Lpz .. Faradaystr. 20 . 'li u. Fax 9 01 3680 

GUTSCH EIN 

Solange der Vorrat reicht 

Wir sind umgezogen 
Ihr Spezialist sachsenweit, 
ab jetzt ganz in Ihrer Nähe 

~~ 
~ . -~ 

"'/I~;1
WERBUNG 


DIRK STAMMWITZ 

SCHPJfl UNO G~AfIKMAIEFMl:lsrH 


Flöße n, t,,,ß ,,, 10 0 4 159 le 'p z'8 


N, Sie, 00' einmalige Angebot 
zum Kennenlernen 

• 2 Automagnel$childer co. 60)<40 cm 

• 2 Firmenbe$childerung co 1/2 qm 

· 2 Hinwei$be$childerung co. 1/2 qm 

Komplelt nur 300,-DM n-:tt<;l 

a 46 66 560 


Sanitätshaus 

Gummi-Klüse 


Lieferant a ller Krankenkassen 

- kundendienstfreundlich und vertrauenswürdig ­

Einfühlsame Beratung und schnelle lieferung 

für alle Krankenpflegeartikel, insbesondere: 


Gummistrümpfe· Silikonprothesen . Spezialmiederware . Angorawäsche . 

Krankenhosen . Blutdruckapparate . Blutluckerbestim mungsgeräte· 


Büstenhaller alle Größen . Hüftgürtel. Miederhöschen, elegante 

Nachtwäsche und Morgenmäntel 


04159 l eip zi g Toskastraße 9 

Tel / Fax 5 97 53 Mo-Fr9-18Uhr 


lürmhelloel S)flJße 44 /04159 leipzig·Wahren / Tel. 

Unscle Öffno.mgszeiren: MOlllog - Freilog 14-18Uhr 


tOp",. : 9600042 I,b 19Uhrl tOFur-l 01ll/3136/9\ 


ODE für SE 
Modisches fur Damen und Herren - onz in Ihrer Nöhe! 

• Oberbekleidung mit Änderungsschneiderei • Unterwösche 
• Nochtwösche • Strümpfe 

Wir belreuen OtKh BehilMlel1e urtd Rolistuhifohrei und 
heuen uns uol lhlef1 ÄllIul oder Besrxh. 

Gesundheit Drogerie­Geol'g·Schumann-Str. 248. am Straßenbahnhof Möckern 
Modeschmuck Öffnnngszeiten: Montag - Freitag 9 - 18 Uhr wJren 

Samstag 9 - 12 Uhr 

Wir führen jetzt auch - WELEDA - Pflegepräparate 


Ein frohes Fest sowie ein gesundes Neues Jahr wünschl Ihnen )"hre Drogerieboulique Laubner 


Kleinanzeigen 

Erdgasherd 0 ra 11 i e r F 1894, vierfI .. 

orig. verpackt. 


preisgünstig <lbzugeben 550,- DM 

Bei Inte resse biue anrufe n: 4 77 72 26 


*
Witwer, 83 J. sucht Lebensgefahrtin. 


Tiedge. Friedrich-Bosse-SLr. 65 

04J 59 Lei pzig 


•Übernehme, z.Zr. auch kurZfristig 

Maler-u. Tapezierarbeiten, 


F I iese n legerarbei ten, 


A rbeiten im Garten, 


Troc keubauarbeiten, 

Schlosser-u. Schweißarbe iteo 


u.v.a.m. 

Reinhart Schäfer, Raustr. 15. 04159 


Leipzig 


